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VCS-Exkursion für die ganze Familie
� Einmal ganz vorne in der Lokomotive –
steigen Sie ein! 
� Ökologisch wertvoll bauen – ein Rund-
gang zeigt Fakten.

Wir offerieren Ihnen einen interessanten,
abwechslungsreichen Samstagnachmittag
für Gross und Klein mit einem Besuch bei
der Zentralbahn in Stansstad und einem
Rundgang im ersten Passiv-Achtfamilien-
haus in Stans.

Programm
� Samstag, 23. September, 14.00 bis ca.
18.00 Uhr
� Treffpunkt: Bahnhof Stansstad um 14.00
Uhr
� 14.00–15.30 Uhr: Besichtigung der Werk-
stätte und des Stellwerks der Zentralbahn
in Stansstad. Verschiebung von Stansstad

nach Stans, wenn möglich mit Velo oder
ÖV.
� 16.00–17.00 Uhr: Rundgang im Pas-
sivhaus «Wächselacher» in Stans. An-
schliessend gemütliches Beisammensein
mit Apéro.

Wir empfehlen selbstverständlich die
Anreise per Velo oder Zug. Nichtmitglie-
der sind ebenfalls herzlich willkommen.
Der Vorstand freut sich auf eine rege Be-
teiligung. Anmeldung erforderlich an die
Geschäftsstelle: VCS-Sektion Ob- und Nid-
walden, Stephan Wagner, Kernserstras-
se 3, 6060 Sarnen, Telefon 041 661 04 07,
vcs.ow.nw@bluewin.ch. �

FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN Velo, Bus, Tram … das ganze Programm
Radfahren für Ihre Gesundheit
Seit 1. Mai läuft unser Wettbewerb zur För-
derung des Fahrrads als Alltagsverkehrs-
mittel mit der Liechtensteinischen Landes-
bank als Hauptsponsor; Nebensponsoren
sind die Unaxis Balzers AG, ThyssenKrupp
Presta AG und Swarovski AG. Wettbe-
werbsformulare liegen in allen Geschäfts-
stellen der LLB und bei den Velohändlern
auf. Bitte macht mit und animiert auch mög-
lichst viele Bekannte dazu. Mitmachen
lohnt sich nicht nur wegen der schönen Prei-
se; wer Rad fährt, tut es vor allem auch der
eigenen Gesundheit zuliebe. �

«Sicher im Sattel» – auch 2007!
Unsere beliebten Fahrrad-Sicherheitskurse
für Eltern mit schulpflichtigen Kindern ha-
ben wir dieses Jahr in Vaduz und Eschen-
Nendeln durchgeführt. Nächstes Jahr sind
am 5. Mai Triesen und am 2. Juni Mauren-
Schaanwald an der Reihe (s. nebenstehende
Foto und Legende!).

Auf Vorschlag der Realschule St.Elisabeth
in Schaan führen wir die Fahrrad-Sicher-
heitskurse zudem im September an vier Nach-
mittagen für je eine der Stufen durch. �

Bus fahren – ärztlich empfohlen!
Am 26. September 2006 findet im Haus
St. Laurentius in Schaan eine informative
und garantiert erlebnisreiche Veranstaltung
statt für Senioren und Seniorinnen. Die Or-

ganisatoren sind: VCL im Rahmen des EU-
Interreg-IIIB-Projekts ViaNova, Liechten-
steiner Seniorenbund LSB und Liechtenstein
Bus Anstalt LBA. Tatkräftig unterstützt wird
dieser Kurs «Mobilität und Gesundheit»
durch PostAuto Schweiz, Regionalzentrum
Liechtenstein, sowie die Liechtensteinische
Ärztekammer. Dr. med. Alexandra Marxer
wird zum Thema «Fit und gesund durch Be-
wegung im Alltag» sprechen.

Anmeldung beim VCL. Anmeldeformu-
lare sind beim VCL erhältlich und auf der
Homepage www.vcl.li verfügbar. �

Einladung zur Tram-Studienreise 
nach Mulhouse
Der VCL führt am Freitag, den 29. Septem-
ber 2006, eine eintägige Studienreise nach
Mulhouse durch unter fachkundiger Lei-
tung. Vor Ort werden uns Fachleute die
neue Tram-Bahn erläutern, bevor wir sie
dann natürlich mit Fahrten auf dem neuen
Netz auch praktisch testen. 

Anmeldung beim VCL. Details sind auf
der Homepage www.vcl.li verfügbar. �

Georg Sele

� Strahlende Kindergesichter sind der Lohn für Ihren Einsatz. Für unsere Fahrradkurse «Sicher im Sattel» 
suchen wir zusätzliche Leiterinnen und Leiter. Nehmen Sie unverbindlich mit uns Kontakt auf!
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ten mittels eines Fragebogens Anregungen
und Vorschläge dazu einbringen.

Gestützt auf die landauf, landab gesam-
melten Erfahrungen scheinen uns folgende
Grundsätze massgeblich zu sein:
� Das Angebot des öffentlichen Verkehrs
muss attraktiv sein. Nur so werden auch die
Haltestellen zu attraktiven P+R-Standorten.
� Finanziell attraktive P+R-Kombitickets
schaffen die nötigen Anreize.
� Öffentlichkeitsarbeit: Alle Einwohnerin-
nen und Einwohner von Ob- und Nidwalden
müssen über die neuen Angebote bestens in-
formiert werden, nicht nur die jetzige Bahn-
kundschaft.
� Eine Zusammenarbeit mit Luzern ist si-
cher notwendig. Flankierende Massnahmen
in der Stadt, namentlich ein die ÖV-Benut-
zung förderndes Parkplatzkonzept, erhöhen
die Attraktivität von P+R in OW/NW. �

OB- UND NIDWALDEN (Fortsetzung)


